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Liebe Schülerinnen und Schüler!

Ibr habt Anfang Mai einen ,,Sponsorcd Walk" gemacht, um damit Geld
fi[ ein Theaterpmjekt und frlI Eure Rumäiienakion an sammeln. Dafrr
habt Ihr viele Sponsoren gefirnden, die Euch unterstätzt haberL und Euch
riesig angestrengt um viele Kilomeier zu schafren.

Ihr wart großar1ig! Eure Anstrengungen haben sich selu gelohn! denn
lhr habt insgesamt 23.000,- Euro an Spenden gesammelt.

Ich fteue mich darüber sehr, denn ich habe erfa.hrer\ drss davon !!@0r
Eurc dcr -Hilfe flr Kinder' in Rumlnien züqute kompetr. Das ist
wunderbar! Ihr helft damit seht sehr vielen benachleiligten rumAnischen
Kindem und Familien, dass ihr Leb6n leichter und froher wird md die
Kinder eine bessere Ausbildung erhalten.

Ganz hcrzlichen Dank für Euren aroßrrtisetr sportlich€n Einsatz
und f[r die vielen Spetrden. die Ihr mit Eurem -Sponsored Walka
erzielt habt!

Ich wänsche Euch noch einige schöne und erfolgrciche Schulwochen
und dann ftohe und erholsame Sommerferien.

Viele Grüße aus Rumänieü

/tu444 P/4tUL
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-Eilfe lür Kind.rq u.r.ßdt t 3.il 1990 Kid.rh.lee. B.-
trcuud$eirnchtutrg.. Iür b.bioderl. uld be!.cbr.iligte
Ki e.. Str!0.n- üd RoEtktrd.i Kind..Uinik n lnd be
dürftise Flbilietr in T.nsvlr / Rüdlni.n und ie Kd! Te
belcn durcn konkEl. Prcj.kte, oon.tlicb. Zu*endhg..
oder EiDelhilen nit d.d Zi.\ di. Leb.o.sil{.tion b.n..h-
t€ilister Kindo. d.ü€rhdt zu verbsi.rn oder Hilfe ln Notd-

Die neisten Spenden erhalt€n qit übq üsc&n deulschen ve.
cin ,,gilfe ff1r Kinder e.v." Heinsbeig. Die vo6ilandcn Klaß
Wuppenm und Sutue Schneideß verwolren d6 Sp€nden-
konlo ud stellen die Spendenbeeheinigmeen fil| drs l_inmbt
aus. Petra Kaiser hal useß Hooeprec . , r r.r , .1,
esteLlt und ahualisien sie reCelntlig. kh (M4bdld Gollnhl)
lebe sen übe! 20 Jahm in Tehesld, gehe die spendcn sczicll
do.rhin s€iler, m sie m üinsendsten benöligt serden, kontr$|.

Rückblick 2013 - Proiektplanungen für 20lJ

lieE ihE ven€ndug 6d bericht dcn spooorcn. qco ihr Gcld zu süre km M€in Mtu Hüberla Göllnick
har dies Hilfsrärigken aügebaür. bd ich filhF sie eir $ih.n Tod 1Dc7.2004) allein {cih.
J.de Sp€d€ en.icit die B.d0rftig.n zü r0o %. Ei rlrd nichls filr vcr.Itün8lkolr€n tba@g.t-

@
qClqpdlula4r
Die CMdveMßüs der Kindd in iadicha H€ido ud Kli-
niksbrioncn ßr /sü scsnhcn. abcr es fctur ol Celd /.8. lir ei.
ne s6underc Verpne8us. ftr Abw€ctiua ud FEud€, tu b.-
sondcE Anschaftuscn oder Fü $ch€.. di€ kurdistis be.ölist
werden. Kindeadeine in pnvater TrliseNhat sind f6t vollsuln'
dig ouf Spendcn üsewiesen.
Folgend. Proj.kre rerde! 3.it Jrnrc! oit SD€Ed€E .rfols-
r.ich gcfirdc.r und bctrötbto aücb 2013 Eilf€:
. Bessere VeQnegug der Kinder in 4 Kind€rh€ine.. 4 Tagcs-

slüncn, 2 Kindcrkliniksiationcn. 3 Kinder8ärten md I Sup-
penkuchc hlr Staßenlinder üd obdäctuoser

. Schulhalcrial, Mal- üd Barclecheoi

. Teiln&\me & iJasehfännü md Abscdusfeiem:

. Bcklciduns ud Scbunc tur Hcitrrlinder
, 9 Kochkue fdr Heinju8€ndlicne ro vorbdeitu8 aüI ein

sclbsdndiscs Lcbcn .eh der geimendssus;
. Unrcßlürzds ron heinend6senen Jugsdlicbenl
. 2 SinllEisc ^L Hcinkinder;
. Ißiaiulrni$kn. Spiel- ud Sp.fttss. Cebm.b3deEm.

Ausfl0sc. l-cdcnls3erj
. kleinc Freudd zu Ostem ud weihnchren
\ l l e  I ' r o i f l r ,  \ ( ' ( l f l i  , ' t r r h  l | l J  \ r i r e r  ee l i nJ tn .

Leider wuden dis LehBe.lsIrnd Nä!*i. SchFircr€i. Folr-
dd(pdtür, Kcintierfm) 6r HeiDjusEndliche in Küdeöein
in Rc6 s.schlosm, als in F.ühjah 2013 don ein .eue! hcno-
l.n.r.inscscrd wurdc schdde ud nir uerklairlich, d6s diese
wcnvollc Bcrufsvolbcrcitue cinfach aufgegebe. wlrdel

2ot3- 2o1+@
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Cute Idrdms in Wochenkindereanm !
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Aushildunssüilfen für sozirl scbyache Kinder utrd Jugend-

Einc eute Aus6ildmg biei.r men üd bm&hteilisien Kindem
eine Cndce, später A.bei! tu nrder ud squs a verdien€4 ur
aü den Eldd, in dem si€ jetzt auf-rachsen nilsen nenüs zu

Ich bin danlöa, dss viele Sponsoren die Ausbildue elch* Kin-

. aür 25 Kinder ylrde der Ga.za8y od€r Vochehtind€rgand

Mn 1.700 E üo \oME bedu,.f een Ni üm d s! l''ll dnr.
b€sim Belolfen werden, da nötigc Schnmalena] zu kaufen.
19 sozial sch@h€ Jugendlicne aus Dörfem, die in Tmesvd
weitü fünEnde Schul€n bsuclen, erhiellen Geld frlr Moüß
fahrkalten oder Inremarskosren.
6 Schtüq komten sich nit Nacbhilfeshhdn aufwichlig€ PIü,

14 Studenten yxrdm egelmä3ig oder bei besondeEn Bedarf
b€i ihid Stüdim hteß rt,.
Ein Sponsorcn häll bed&ftigen Jugmdlichen nn rrh. neuen

.t Trg*irrichtugen, in denen Scbulkjnder aü men ud des-
orseisidten Fdilien nrh der Schule b€lielt {erdd, ein wmes
Mina8e$er md HaNufgabennilfe €rh,lld md sliel€n dilrGn,
erhielten Eselnäßis Celd 6r Lebüsninel. schuf.aterial md Fe

Die beidq qrüsrüIs.bsdilfo in den Dö.fem Benceou de Jos üd Terenia Mica üd die zMi Förderproj€kte
ftr Ronlkird.r besleh€n erhellichweise weiler. ln Benecu de Jos kilmem sich eir Sonalaöeirer üd drei
Heimjueendliche ehmddich m die Kinder. In TeFtuia Mi€ ließ leider die Bereitschaft der Lclükrljn€. mch-
nittags üenlg€luich zu uterichlen, üch eineh Jaliü naoh. JeEl sebe ich 2 khErim€n ein kleins Horcre, ds
ihnen hin ibren s.dneen Loho aufzubesm.
In beiden Döder io@en die Kindü gen tu Hausdüigabenbelreuus, siegehen jelzl eselm:iniser ru Schüle
ud habo doft mehr EnbE.

f !! !!r!!r1!r!!c!l!!l!!!r!!h!i lLl1Ll!!!:r!!r!l1tr

-dtNdb. u ein6 Sorrlz.ntnEi ltr D.oRcu de Jo!:
Y) n Dorl Bence'u d. Jos lüde )01t eib neJes Sozialh'@ Ce

baut - aus$hließlicü nil Geld- bd Sachspenden, teilqeise a@h
hit ehrenm{icheh Einsalz lon Fachleüen aus Deüscudd ud
Holldd. Der Neubau urde notweodig seil d6 alle Gebliude
bald eirzst0la dJoht. For nich we es da größre Balpojekl in
diesn Jalir. d4 ich nil SF€nd@ von 6.600,- Euo Ete6til14n

D6 ne@ Sozialz.ntlM qrd eine wichtige Ejrichtug {ilr die so-
zial shMhen ldilien, denen hier Bedtug ud Un161ülrus
msebolen wird, ffjr die Dorfkinde!, die bjer weiterhin bei inEr
Hauadcab€n betreut werden. aber auch spielo kömen, ud für
einise fieinründer, die in Obergescho$ daueüaft wohnen solen.
Ende 2013 we dq Rohba! fedis. ds Deh sedeckl ud die
St:on- und Vasserleirusen verlest.

] l r r!!rr!!!!11!rr 1r !r!rr!r!
cl0ekli.h niL einen Ball I
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Ame Fmilie in eind üiderhof

U eßtüturs Not l.id.ndsr FlBilie.:
lnme! ried€r edahrc ich, das Kinder dcht senus a *sen bekome!, nieEn müsssn oder keine Schuh nahq.

viele Eltem komen fiwiell kam reohq wil sie sür wnjg yerdien€G übeitslos sind oder w€ser (rant-
heit oder Behhdemg nich üb.iten kömen. Vi€l€ allein stehende Mnfts kdm€n lichl 6b€ier g€heq w€il nie-
Dmd ihE kleiren Kndd dml b€Feüt. Sta.tliche Uliesttttzulger si!.I sebr g*ing. lvie goß die Amür bechd
Fmili€n isl, z.ie€o di6e Bei$iele:
- Einige Kindei in Bencecü de Jos dehen zü Hausaufgabenlilfe, w.il sie hugrig süd ud dlmh Bürfibole

- Ein Jusadlicncr wollte lr@ vor .len Abitu die Schde abbrechen, mil sei@ Elrem die Zudabft€n dor in
oicbr rehr b€zafim komrtu

- Mech€ Fmilim leben mil 4 oder 5 Khden in nu eined eiüisen Ram.
- Es sibl am€ Mttnr. die in Millftomü ntun Essbarft su€nq.
Ich we d.ilbe, das i.h 2013 vieler lmili€n mit S!€nden helfen komr€. v.a. ffh LebeNninel, I<1eidug üd
Schühe, äizliclE Beh6dlug6 hd Medikmente. stron- Md cskoste4 BMnnolz od6 Bamaterial zm Re-
no{iem, Sbbilisi@n oder Anbaüen.
VieleNor kid.ndc Frmili€n bmuchtn auch ztrtJdrineend Hilfe.

Mcire 
"Hnft 

tur Kiddd" ir Rmlrio üt trür nügli.h, we
vi€l€ SDerder meiro Arbeit ml€nlüEcL

lch drnk€ ,ll€n Sp€ndern von tleretr Iür die Hilt€.
Freude und Hoffnüns. die Sie vi€len ,rnrn. kBn-
len und hen,chrr ' l i s len kr t rdern und l ,mi l ien in

Rumtnieo seschenkt  haben:

IteZl,d lau*lz
Drnlt 1(6.!d rid .n€ Sp@dq vdlrsetr.
. Jed. St€nde vnd ohre jedo Abas fir eziale

. Ko,lele Wülicic ud Zweckb€sii@ung€n
relds stri[r bs<het.

. Jede! SFndo €üäli vor nü einen Ve$endügs-
@üweis üd vü uffi deüts.bd V*ir
,J-Iire tu Kinder e.V." ileiiibere eine Sp€rd€n-
bscheinigüg für da FiM1,

Viel€ weil€rc Infmlionen im ln€met:
.\'\r h,l!! r'!.rl..dr! li

,,Hitfe fü! Kinder e.V." Heinsberg
Spendenkonto: Postbark KölD

IBAN: DE28370100500071650508
BIC: PBNKDEFF

sdrw-veiJic-dc*sr D e Ntrer i* eetdlmr'

Am. Kindd in Rumcrien bmüchq Hirf€!


